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Werktätigen verdeutlicht, Prägen und Probleme aus der unmittel
baren Arbeite- und Lebenssphäre der Menschen beantwortet wer
den;

- durch die in ihrem jeweiligen Bereich die Autorität der Par
teiorganisation erhöht wird, weil sie die politische und fach
liche Qualifizierung der Mitglieder und Kandidaten sichern, 
weil sie jeder Genossin und jedem Genossen helfen, in der Ar
beit und auch im sonstigen Leben vertrauenswürdiges, kamerad
schaftliches Vorbild zu sein.

In der täglichen Arbeit, in ihrem Verhältnis zu den Werktätigen
- so heißt es in der Direktive des Zentralkomitees für die Par
teiwählen - sollen sich unsere Parteimitglieder durch einen 
festen Charakter, durch Prinzipienfestigkeit, Klassenwachsam
keit, revolutionären Schwung, Tatkraft und kritische Sachlich
keit, durch Einfühlungsvermögen und Beharrlichkeit auszeichnen.
Zu den Fähigkeiten eines Genossen rechnen wir, die sozialisti
sche Gemeinschaftsarbeit voranzubringen, gegen Mittelmaß und 
Selbstzufriedenheit zu kämpfen, sich ständig mit den Werktäti
gen zu beraten, um das Wissen vieler für das gemeinsame sozia
listische Werk zu nutzen und die Werktätigen sicher in den Kampf 
zu führen sowie Kritik und Selbstkritik im Interesse eines 
schöpferischen, kämpferischen Herangehens an die Lösung der Auf
gaben als Entwicklungsgesetz der Partei zu fördern.

Immer wieder gilt es, von Lenin zu lernen, wie man sich als 
Kommunist verhält und wie man als revolutionärer Kämpfer für 
den Sozialismus, der selbst überzeugt ist, andere Menschen über
zeugt und gewinnt. Mit Klarheit und Beweiskraft, geduldig und 
einfühlsam den richtigen Standpunkt zu vertreten, die Meinung 
der Werktätigen sorgfältig zu durchdenken, ihre sachlichen Vor
schläge zu unterstützen und ihre Initiative zur Verwirklichung 
der Politik unserer Partei allseitig zu fördern, bedeutet, ak
tive und erfolgreiche Parteiarbeit zu leisten.

Um Vertrauensmann der Werktätigen zu sein, muß ein Genosse ihre 
Interessen kennen und sie verstehen lassen, daß er ihre Sorgen 
teilt. Er muß jene Kraft verkörpern, die aus der Zugehörigkeit


